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EINLADUNG

Internationaler Tag
gegen die Beschneidung
weiblicher Genitalien

jäppoo NRWe.V.
Verein der Senegalesen in NRW
Wilhelm-Marx-Haus
Kasernenstr. 6, 40213 Düsseldorf
Tel: 0211-56949572
Fax:0211-563 77 80
E-Mail: kontakt@jappoo-nrw.de
Internet: www.jappoo-nrw.de
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Verein der Senegalesen in NRW

• VE~ANSTALTE~

Ibrahim Gueye
Projektleiter
[äppoo NRW eV
Wilhelm-Marx-Haus
Kasernenstr. 6
40213 Düsseldorf
E-Mail: kontakt@jappoo-nrw.de
Tel.: 0211-56 94 95 72
Fax:0211-563 77 80
Internet: www.jappoo-nrw.de
Änderungen vorbehalten!

• I~~ ANSP~EC~PA~TNE~

DasWilhelm-Marx-Haus wurde irnjahr 1820 erbaut und ist
das älteste Hochhaus Deutschlands. Esbefindet sich mitten
in der Stadt und direkt an der Altstadt von Düsseldorf.

• VE~ANSTALTUNGSO~T

Cornelia Kaiser-Kauczor
ist Diplom-Pädagogin, Supervisorin, Systemische
Therapeutin und Familientherapeutin (DGSF) in freier
Praxis für kultursensible (Trauma-) Therapie und
Fortbildung in Essen und Düsseldorf. Schwerpunkte
liegen neben dem Therapieangebot im Bereich
Migration, Flucht, Kultur und Behinderung und der
Fortbildung zu kultursensibler Diagnostik und
kultursensiblem Arbeiten. Sie begleitet sexuell
traumatisierte Frauen, die von FGM
betroffen sind seit 2004.

Or. Mariame Racine Sow
ist Soziologin und Pädagogin aus Frankfurt/M. Sie hat
eine langjährige Erfahrung als Beraterin von Frauen, die
Opfer von der Beschneidung ihrer Genitalien sind.
Für ihr Engagement gegen FGM hat die Stadt Torgau an
der Eibe Frau Dr. Sow mit dem Katharina-von-Bora-Preis
2014 geehrt.

Or. med. Christoph Zerm
Ist Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Er
verfolgt seit vielen Jahren die Entwicklung von FGM in
Deutschland und Afrika. Dr. Zerm gehört zu den
wenigen Gutachter für FGM in Deutschland und vertritt
die AG FIDEe.v. im bundesweiten Netzwerk INTEGRA
zur Überwindung der weiblichen Genitalverstümmelung.

Or. med. Oan mon O'Oey
ist Facharzt für plastische und ästhetische Chirurgie aus
Aachen. Dr. O'Dey hat ein Verfahren zur Rekonstruktion
der weiblichen Genitalien entwickelt, das er aus seiner
langjährigen Erfahrung in der Operation von Frauen,
die unter Krebs der äußeren Genitale (Vulvazarzinom)
leiden, übernommen hat.

Unsere Referenten
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23. Oktober
7. Internationaler Tagder Integration
Integration durch Bildung
Ort Villa Horion, ehem. StaatskanzleiNRW
Horionplatz 1
40213Düsseldorf

4. Juni, Frohnleichnam
Open-Air Familientag und Belote-Turnier
Sportplatz svGermaniaWest 12/27e.V.
Pestalozzistr.23
44793 Bochum

4.Aprll
Nationalfeiertag Senegals
Ort: Lokalvon jäppoo NRWe.V.
Kasernenstr.6, 1.Etage
Wilhelm-Marx-Haus
40213Düsseldorf

20. März - 19.Juni - 26. September - 27. November
Treffpunkt Integrationsräte NRW
Ort: Lokalvon jäppco NRWe.V.
Kasernenstr.6, 1. Etage
Wilhelm-Marx-Haus
40213Düsseldorf

8. März
Internationaler Frauentag
Ort: SWANE-Cafe
Luisenstr. 102a(ehem. Lulsencafe)
42103Wuppertal

14.Februar
Workshop (nur für Männer) zum Thema Rekonstruktion
nach der Beschneidung weiblicher Genitalien
Ort: Lokalvon jäppoo NRWe.V.
Kasernenstr. 6, 1. Etage
Wilhelm-Marx-Haus
40213Düsseldorf

7. Februar
Workshop (nur für Frauen) zum Thema Rekonstruktion
nach der Beschneidung weiblicher Genitalien
Ort: Lokalvon jäppoo NRWe.V.
Kasernenstr. 6, 1. Etage
Wilhelm-Marx-Haus
40213Düsseldorf

6. Februar:
Internationaler Taggegen die Beschneidung weiblicher Genitalien
Ort: VHS,Die Brücke
Kasernenstr. 6, 3. Etage
Wilhelm-Marx-Haus
40213Düsseldorf
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Einfachergeht nicht! Im UntergeschossdesWilhelm-Marx-Hauses
befindetsichein Parkhaus(Zufahrtan der KreuzungBreitestr./
Königstr.).Mit demAufzuggelangenSiedirekt auf
die3. Etage,Ort derVeranstaltung.

ÖPNV
DasWilhelm-Marx-Hausist amdemganzenöffentlichen
PersonennahverkehrDüsseldorfsangeschlossen.
Alle U-Bahnlinienhaltenan derAltstadt (Heinrich-Heine-Allee).

11WEG8ESCHREI8UNG

Anmeldung
Anmeldung erbeten unter:
E-Mail: kontakt@jappoo-nrw.de
Tel: 0211-56 94 95 72
Fax: 0211-563 77 80

17:30 Uhr Schlusswort und Imbiss
18:30 Uhr Ende der Veranstaltung

16:00 Uhr: Podiumsdiskussion mit:
- Dr. Dan mon O'Dey
- Dr. Christoph Zerm
- Dr. Mariame Racine Sow
- Frau Cornelia Kaiser-Kauczor

15:30 Uhr: Vortrag von Dr. Dan mon O'Dey

15:00 Uhr:
- Begrüßung durch den Veranstalter

14:30 Uhr: Einlass

11PROGRAMM

IbrahimGueye
Organisationsleiter

CheikhDiallo
Vorstandsvorsi tzender
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Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Konferenz.

bereits 2014 hatten wir unsere Konferenz dem Thema
"Rekonstruktion" gewidmet und Ihnen zwei verschiedene
Verfahren vorgestellt: Dr. Pierre Foldes aus Frankreich und
Dr. Danmon O'Deyaus Aachenpräsentierten ihre Methoden
und Dr. Abdoul AzizKasseaus Dakarerläuterte uns,wie FGM
aus senegalesischerSicht bekämpft wird und wie weit sein
Land mit der Anwendung der Rekonstruktionsoperationist.
Aus dieser Veranstaltung ist der Wunsch einer engeren
Zusammenarbeit zwischen Dr. Dan mon O'Dey und
Dr. Abdoul Aziz Kasseentstanden, die wir Ihnen gerne am
Tag der Veranstaltungvorstellen möchten.

Doch wir wollen in diesem Jahr wieder das Thema
"Rekonstruktion" mit Dr. Dan mon O'Dey vertiefen und
anschließend mit Dr. Christoph Zerm, Gynäkologe,
und Dr. Mariame Racine Sow, Soziologin, alle Probleme,
die dabei zu beachtensind, diskutieren,denn jeder kann sich
vorstellen, dass eine Rekonstruktionsoperation ein völlig
neuesLebenmit sichzieht. Und nicht nur die betroffene Frau
muss sich darauf einstellen sondern ihr Lebenspartnerauch.
Deswegengehört Rekonstruktionzu den besten Mitteln zur
Bekämpfung der Beschneidungweiblicher Genitalien, denn
sowohl die operierten Frauen als auch ihre Lebenspartner
nicht mehr zulassenwerden, dass ihre Töchter beschnitten
werden, nachdemsie dasganzeVerfahrender Rekonstruktion
durchlaufen sind. So wird jedes Paar, das eine
Rekonstruktionsoperationhinter sich hat, mit uns zusammen
in den Kampf gegen die Beschneidungweiblicher Genitalien
ziehen.
Selbstverständlich sind Sie auch zur Teilnahme an der
Diskussion mit ihren Fragen und Fachkenntnissenherzlich
eingeladen,damit wir alle nach der Veranstaltungden Opfern
besser helfen und beraten können.

Abgesehenvon dieser Konferenz bieten wir in diesem Jahr
wieder am 7. Februar (nur für Frauen)und am 14. Februar
(nur für Männer) unter der Leitung von Dr. Christoph Zerm
zwei Workshops, die sich intensiv mit dem Thema
"Rekonstruktion" auseinander setzen werden.

liebe TeilnehmerinnenundTeilnehmer,
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